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A)	 Satzungen,  Verordnungen  und 
	 Bekanntmachungen 
	 der  Region  Hannover  und  der
	L andeshauptstadt  Hannover

	R egion Hannover 

	 – – –

	L andeshauptstadt Hannover

	 – – –

B)	� SATZUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN 
DER STÄDTE UND GEMEINDEN

1.	 Stadt  Pattensen

	 1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Pattensen-
für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund des § 115 des Niedersächsischen Kommunal-
verfassungsgesetzes (NKomVG) hat der Rat der Stadt 
Pattensen in der Sitzung am 24.04.2014 folgende 1. Nach-
tragshaushaltssatzung beschlossen:

§ 1

Mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan wird der Stellenplan 
geändert. Im Übrigen bleibt die Haushaltssatzung vom 
19.12.2013 unberührt.

Pattensen, den 24.04.2014

Stadt Pattensen
Der Bürgermeister

L.S.	 Griebe

	 Bekanntmachung der 1. Nachtragshaushaltssat-
zung und Auslegung des 1. Nachtraghaushaltspla-
nes für das Haushaltsjahr 2014

Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2014 wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht.
Die nach den §§ 115 in Verbindung mit 119 Abs. 4, 120 
Abs. 2 und 122 Abs. 2 des Niedersächsischen Kommunal-
verfassungsgesetzes (NKomVG) erforderliche Genehmi-
gung ist durch die Region Hannover am 08.05.2014 unter 
dem Aktenzeichen 151421/1 (12) erteilt worden.
Der 1. Nachtragshaushaltsplan mit seinen Anlagen liegt 
nach den §§ 115 Abs. 1 Satz 2 in Verbindung mit 114 Abs. 
2 Satz 3 des NKomVG vom 02.06.2014 bis einschließlich 
12.06.2014 zur Einsichtnahme im Rathaus (Eingangsbe-
reich), Auf der Burg 1-2, 30982 Pattensen, während der 
Dienststunden öffentlich aus.

Pattensen, 13.05.2014

Stadt Pattensen
Der Bürgermeister

Griebe

C)	 SONSTIGE  BEKANNTMACHUNGEN

	 Wasserzweckverband Peine

	 Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers

Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, 
Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang – unter 
Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des 
Wasserzweckverbandes Peine für das Geschäftsjahr vom 
1. Januar bis 31. Dezember 2012 geprüft. Entsprechend 
§ 29 EigBetrVO Nds wurde der Prüfungsgegenstand er-
weitert. Die Prüfung erstreckte sich danach auch auf die 
Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung, die wirt-
schaftlichen Verhältnisse des Verbands sowie darauf, ob 
der Verband wirtschaftlich geführt wird. Die Buchfüh-
rung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lage-
bericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschrif-
ten, der Niedersächsischen Eigenbetriebsverordnung und 
den ergänzenden Bestimmungen der Verbandsordnung 
liegen in der Verantwortung des Verbandsvorstehers und 
Verbandsgeschäftsführers. Unsere Aufgabe ist es, auf der 
Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Be-
urteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung 
der Buchführung und über den Lagebericht, über die 
Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und über die 
wirtschaftlichen Verhältnisse des Verbands sowie darüber, 
ob der Verband wirtschaftlich geführt wird, abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung entsprechend § 
317 HGB und § 29 EigBetrVO Nds unter Beachtung der 
vom Institut der Wirtschaftsprüfer festgestellten deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und 
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die 
sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich aus-
wirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Die 
Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung 
sowie der wirtschaftlichen Verhältnisse wurden entspre-
chend dem IDW Prüfungsstandard „Berichterstattung 
über die Erweiterung der Abschlussprüfung nach § 53 
HGrG“ durchgeführt. Ob der Verband wirtschaftlich ge-
führt wird, wurde anhand der Einhaltung des Wirtschafts-
plans beurteilt. Dabei ist es nicht Aufgabe des Abschluss-
prüfers, die sachliche Zweckmäßigkeit der Entscheidungen 
des Verbandsvorstehers und Verbandsgeschäftsführers 
und die Geschäftspolitik zu beurteilen. 
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirt-
schaftliche und rechtliche Umfeld des Verbandes sowie 
die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 
rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems 
sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jah-
resabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis 
von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Be-
urteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und 
der wesentlichen Einschätzungen des Verbandsvorstehers 
und Verbandsgeschäftsführers sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine 
hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bil-
det.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss 
des Wasserzweckverbandes Peine, den gesetzlichen Vor-
schriften und den ergänzenden Bestimmungen der Ver-
bandsverordnung und vermittelt unter Beachtung der 
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Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage des Verbandes. Der La-
gebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, ver-
mittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des 
Verbands und stellt die Chancen und Risiken der zukünf-
tigen Entwicklung zutreffend dar. Die Geschäftsführung 
durch den Verbandsvorsteher und den Verbandsgeschäfts-
führer erfolgt ordnungsgemäß. Die Entwicklung der Fi-
nanz- und Ertragslage, der Liquidität und Rentabilität ge-
ben zu Beanstandungen keinen Anlass. Der Verband wird 
wirtschaftlich geführt.

Hannover, den 06. Juni 2013

BRS Treuhand GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Das Rechnungsprüfungsamt der Stadt Peine sieht für er-
gänzende Feststellungen zum Prüfungsbericht keinen An-
lass.
Die Verbandsversammlung des Wasserzweckverbandes 
Peine hat in der Sitzung am 06.12.2013 den Jahresab-
schluss 2012 einstimmig festgesetzt sowie dem Vorstand 
und der Geschäftsführung einstimmig Entlastung erteilt.
Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung, der Anhang 
und der Lagebericht für 2012 sowie der uneingeschränk-
te Bestätigungsvermerk der Prüfungsgesellschaft liegen in 
der Zeit von 23.07. – 04.08.2014. im Verwaltungsgebäude 
des Wasserverbandes Peine, Horst 6, Zimmer 70 (Büro Hr. 
Lüders) öffentlich aus.

Peine , den 15.05.2014

Baas
Vorsitzender der Verbandsversammlung
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